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Ignoranz und Gewalt 
besiegen keine Pandemie
Ärztinnen und Ärzte dürfen jetzt auch Smartphone-
Apps verschreiben statt immer nur langweilige Pillen. 
Vielleicht kann man damit ja die Krankheit einfach weg-
spielen. Eine App allein macht zwar nicht gesund. Aber 
zur Unterstützung von Therapien können die digitalen 
Helfer durchaus sinnvoll sein. Wichtig ist, dass darüber 
der personliche Kontakt zu Arzt oder Ärztin nicht verlo-
ren geht, denn Genesung hat immer auch mit dem Ver-
trauensverhältnis zwischen Patienten und Medizinern zu 
tun. Dass es beide momentan nicht gerade leicht haben, 
steht auf einem anderen Blatt. Immer noch leiden Senio-
rinnen und Senioren wie andere gesellschaftliche Grup-
pen auch unter den schwierigen, aber dennoch wichti-
gen Corona-Beschränkungen. Das fällt vielen nicht 
leicht, obwohl wir in der Bundesrepublik auf einen ver-
lässlichen Rechtsstaat vertrauen können. Deswegen 
müssen die Sorgen und Ängste der Menschen ernst  
genommen werden. Die Grenze ist aber überschritten, 
wenn sich der Unmut über die Pandemiepolitik in Igno-
ranz und Gewalt entlädt. Das schadet letztlich allen und 
stellt gerade diejenigen, die im öffentlichen Dienst für 
Sicherheit und Ordnung verantwortlich sind, vor immer 
neue Herausforderungen - unangenehme Szenen in
begriffen. Solange noch keine App erfunden ist, die für 
mehr Toleranz zwischen den gesellschaftlichen Gruppen 
sorgt, müssen die Menschen das schon selbst in die 
Hand nehmen. Mehr über diese und andere Themen  
lesen Sie im aktuellen AiR.� br
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Menschen mit Behinderungen und häusliche Pflege

Pauschbeträge werden erhöht
Am 29. Oktober 2020 hat der Deutsche Bundestag das „Behinderten-
Pauschbetragsgesetz“ verabschiedet. Damit werden ab dem Veranlagungs-
zeitraum 2021 sowohl die Pauschbeträge für behinderungsbedingte als 
auch für die Pflege betreffende Aufwendungen deutlich angehoben bezie-
hungsweise überhaupt erst eingeführt.

Der Pauschbetrag ist ein 
Betrag, der in der Steuer-
erklärung geltend ge-
macht werden kann, ohne 
dass dem Finanzamt für 
die entstandenen Kosten 
Nachweise erbracht wer-
den müssen. Neben dem 
Arbeitnehmerpauschbe-
trag gibt es unter ande-
rem auch den Behinder-
ten- und den Pflege-
pauschbetrag. Der mit 
den Pauschbeträgen ver-
bundene Verzicht auf Be-
lege dient im Wesentli-
chen der Verfahrensver-
einfachung sowohl für die 
Betroffenen, als auch für 
die Steuerbehörden.

Im Gegensatz zum Arbeit-
nehmerpauschbetrag müs-
sen die entsprechenden 
behinderungs- und pflege-
bedingten Beträge bean-
tragt werden. Da die Pau-
schalen zum Teil seit 1976 
nicht mehr an das gestie-
gene Preisniveau ange-
passt wurden, war eine 
Neuregelung überfällig. 
Während sich die Höhe des 
Behindertenpauschbetrags 
nach dem festgestellten 
Grad der Behinderung 
(GdB) richtet, bemisst sich 
der Pflege-Pauschbetrag 
nach dem Pflegegrad.

<< Behinderten­
pauschbetrag

Die aktuellen und künfti-
gen Pauschalen sind in 
der nebenstehenden Ta-

belle aufgeführt. Darüber 
hinaus wird ein behinde-
rungsbedingter Fahrtkos-
ten-Pauschbetrag einge-
führt. Hierbei ist zu be-
achten, dass über den 
Fahrtkosten-Pauschbe-
trag hinausgehende Kos-
ten nicht mehr im Nach-
weisverfahren geltend 
gemacht werden können.

<< Pflege-Pauschbetrag

Die Geltendmachung des 
Pflege-Pauschbetrages ist 
künftig auch unabhängig 
vom Vorliegen des Kriteri-
ums „hilflos" möglich.  
Zum Veranlagungszeit-
raum 2021 wird der Pfle-
ge-Pauschbetrag bei der 
Pflege von Personen mit 

den Pflegegraden 4 und 5 
von 924 EUR auf 1 800 EUR 
nahezu verdoppelt.

Für Menschen mit festge-
stelltem Pflegegrad 2 (600 

Euro) und Pflegegrad 3 
(1 100 Euro) wird die Pau-
schale erstmals eingeführt. 
Voraussetzungen für die 
Gewährung des Pflege-
Pauschbetrags ist neben 
der häuslichen Pflege, dass 
der pflegende Steuer-
pflichtige für seine Pflege 
keine Vergütung erhält. 

Der dbb hat in seiner  
Stellungnahme die An
hebung der Beträge aus-
drücklich begrüßt, weil 
sie einer einer langjähri-
gen Forderung entspricht. 
Wünschenswert wäre al-
lerdings aus Sicht des 
dbb eine bisher nicht vor-
gesehene Dynamisierung 
der Pauschbeträge, um 
künftige Preissteigerun-
gen entsprechend abzu-
bilden.� krz

GdB alte  
Regelung GdB neue  

Regelung
<25 0 Euro 20 384 Euro
25-30 310 Euro 30 620 Euro
35-40 430 Euro 40 860 Euro
45-50 570 Euro 50 1 140 Euro
55-60 720 Euro 60 1 440 Euro
65-70 890 Euro 70 1 780 Euro
75-80 1 060 Euro 80 2 120 Euro
85-90 1 230 Euro 90 2 460 Euro
95-100 1 420 Euro 100 2 840 Euro
hilflos*  
bzw. blind

3 700 Euro hilflos*  
bzw. blind

7 400 Euro
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Buchtipp II

Der kleine Ton
Der kleine Ton sitzt in sei-
nem Notensystem und 
wartet darauf, dass Anto-
nia beim Üben ihres Kla-
vierstücks endlich einmal 
an die Stelle kommt, an 
der er seinen großen Auf-
tritt hat. Aber Antonia hat 
andere Dinge im Kopf und 
keine Lust zum Üben …

So beginnt die spannende 
Geschichte vom kleinen 
Ton, für deren Realisation 
sich der Berliner Musiker, 
Komponist und Produzent 
Bela Brauckmann ein stim-
miges Konzept zwischen 
zeitgemäßem musikali-
schem Spaß und intelligen-
ter Musikdidaktik ausge-
dacht hat. Zusammen mit 
der Moderatorin und 
Schauspielerin Loretta 
Stern, dem Illustrator Ulf 

Keyenburg und 
einem Ensemb-
le renno-
mierter 
Musikerin-
nen und 
Musiker 
hat er nicht 
nur das 
Buch ge-
schrieben, 
sondern die 
ganze Ge-
schichte vom kleinen Ton 
auch gleich vertont. Mit 
von der Partie sind zum 
Beispiel der Popsänger Jo-
hannes Oerding, der mitt-
lerweile 91-jährige Jazzpio-
nier Rolf Kühn und das Ba-
belsberger Filmorchester. 
Kinder ab vier Jahren kön-
nen so auf Entdeckungsrei-
se gehen und die aufregen-
de Welt der Musik spiele-

risch kennen und lieben ler-
nen. Während die anderen 
Töne also brav im Noten-
system sitzen bleiben, 
macht sich der kleine Ton 
auf eine spannende Reise 
hinaus in die Welt der Klän-
ge, die er bisher nur durch 
das Fenster gehört hat. Ge-
meinsam mit Penny Pause 
fliegt er von seinem Noten-
blatt hinaus in die Welt der 
faszinierenden Geräusch-

kulissen und unterschiedli-
chen Musikstile. �

<< Buch und CD gewinnen

Um das Buch und die CD 
zu gewinnen, schicken 
Sie uns einfach bis zum 
15. Dezember 2020 eine 
E-Mail an airmagazin@
dbb.de, ein Fax an 
030.40815599 oder  
eine Postkarte an dbb 
beamtenbund und tarif-
union, Redaktion AiR, 
Friedrichstraße 169, 
10117 Berlin. 

Stichwort  
„Der kleine Ton“. 

Der Rechtsweg ist  
ausgeschlossen.

<< Bela Brauckmann, Loretta Stern, Ulf Keyen-
burg: Der kleine Ton. Migo Verlag 2020,  
72 Seiten mit 46 Abbildungen,  
ISBN: 978-3-96846-016-1. Auch als CD und 
CD mit inszenierter Lesung erhältlich.

Buchtipp I

The Circle
Drei Weise aus dem Heu-
teland wollen das Mor-
genland erschaffen. Zwei 
von ihnen gelingt es viel-
leicht, der dritte warnt 
dann aber doch vor den 
Folgen, wenn der Kreis 
(der „Circle“) sich schlie-
ßen sollte und damit aus 
seiner Sicht das erste ty-
rannische Monopol der 
Welt entstünde. Unter ei-
ner Überwachungskuppel 
arbeiten und leben Men-
schen in einem freundli-
chen, total transparenten 
Internetkonzern und ge-
nießen, je mehr sich der 
Kreis schließt, das Gehirn-
gewaschenwerdendasein, 
obwohl sie es überhaupt 

nicht so empfinden. 
Im Gegenteil. Eggers hat 
einen hochspannenden, 
aber auch außergewöhn-
lich beklemmenden Ro-
man über die Abgründe 

des ge-
genwärtigen 

Vernetzungswahns 
geschrieben, einen gro-
ßen, aufklärerischen Akt. 
Neben dem warnenden 
Weisen stehen zwei jun-
ge Frauen im Mittelpunkt 

dieses Zukunftshorrors. 
Die eine zunächst Feuer 
und Flamme, die andere 
erst zögerlich, dann aber 
ihre Freundin im Transpa-
rent-Wahn noch über-
trumpfend. Die Enthusi-
astin kapituliert am Ende, 
als sie schreckliche Ge-
heimnisse über ihre Fami-
lie erfährt, die dann aber, 
dank Transparenz, welt-
weit keine mehr sind. Die 
anfangs Zögerliche aber 
wird zur Verräterin und 
hilft dadurch tatkräftig 
mit, dass sich der Kreis in 
Kürze schließen und das 
Morgen zum Heute wer-
den könnte.  
� cwb

<< Dave Eggers:  
Der Circle. Roman. 
KiWi-Taschenbuch 
2019. 560 Seiten.  
12 Euro.  
ISBN: 978-3-462-
04854-4
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